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Anhang zum 31. Dezember 2008 
 
 
1.  Allgemeine Angaben 
 
Vorbemerkung zur Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 
 

Der Jahresabschluss wurde nach den gesetzlichen Vorschriften des Dritten Buches des 
Handelsgesetzbuches (HGB) über die Handelsbücher unter besonderer Beachtung der §§ 106, 
107 Abs. 2 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen in entsprechender Anwendung der 
Rechnungslegungsvorschriften für große Kapitalgesellschaften aufgestellt. 
 
Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung entspricht, soweit zwingende 
handelsrechtliche Vorschriften nicht entgegenstehen, den branchenspezifischen Gliederungs-
vorschriften der Eigenbetriebsverordnung Nordrhein-Westfalen. 
 
Soweit Ausweiswahlrechte bestehen, notwendige Pflichtangaben entweder in der Bilanz oder 
in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang zu machen, sind die Wahlrechte über-
wiegend dahingehend ausgeübt worden, dass die Angaben im Anhang erfolgen. 
 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechen den handelsrecht-
lichen Vorschriften. 
 
Die Nutzungsdauern des Anlagevermögens wurden zum 31.12.2007 aufgrund der Einführung 
des Neuen Kommunalen Finanzmanagements bei der Stadt Oelde an die NKF-Nutzungs-
dauern angepasst. Die Abschreibungen werden weiterhin planmäßig nach der linearen 
Methode vorgenommen. Die Zugänge werden monatsgenau abgeschrieben. 
 
Geringwertige Anlagegüter bis zu einem Einzelanschaffungswert von EUR 150,00 netto wer-
den im Zugangsjahr gemäß § 6 Abs. 2 EStG in voller Höhe abgeschrieben; geringwertige 
Anlagegüter mit einem Einzelanschaffungswert von EUR 150,00 bis EUR 1.000,00 werden 
gem. § 6 Abs. 2a EStG im Wirtschaftsjahr und den folgenden vier Wirtschaftsjahren jeweils mit 
einem Fünftel abgeschrieben. 
 
Das Vorratsvermögen wurde im Wirtschaftsjahr 2008 durch Inventur festgestellt, die Bewertung 
erfolgt zu Anschaffungskosten. 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert angesetzt. 
 
 
Die in den Vorjahren unter der Position Allgemeine Rücklage ausgewiesenen Zuschüsse von 
Dritten werden seit 2007 unter der Position Sonderposten für Investitionszuschüsse ausge-
wiesen. Die Zuschüsse werden entsprechend der Restnutzungsdauer erfolgswirksam auf-
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gelöst. Die Nettoabschreibungen, d.h. der Betrag der Abschreibungen abzüglich Auflösung des 
Sonderpostens für Investitionszuschüsse beträgt für 2008 TEUR 341. Im Vorjahr 2007 wurden 
Abschreibungen in Höhe von TEUR 359 ausgewiesen.  
 
Die Pensionsrückstellungen werden unter Anwendung versicherungsmathematischer Grund-
sätze nach dem Teilwertverfahren mit einem Rechnungszinsfuß von 5 % p.a. ermittelt. Der 
Rechnungszinsfuß wurde aufgrund der Einführung des NKF bei der Stadt Oelde seit 2007 von 
6 % auf 5 % gesenkt. 
 
Die sonstigen Rückstellungen sind für alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflich-
tungen in Höhe des Beitrages gebildet, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung not-
wendig ist.  
 
Verbindlichkeiten werden mit ihren Rückzahlungsbeträgen ausgewiesen. 
 
 
2.  Erläuterungen zur Bilanz 
 
Anlagevermögen 
 
Die Entwicklung des Anlagevermögens im Wirtschaftsjahr 2008 ist aus der Anlage 3a zu 
diesem Anhang ersichtlich. 
 
Der Eigenbetrieb hat keine eigenen Grundstücke oder grundstücksgleichen Rechte. 
 
Vorräte 
 
Es handelt sich um den Bestand an Kleinartikeln (Kochbücher u. a.) zum Bilanzstichtag. 
 
 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
 
Ausgewiesen sind im Wesentlichen Forderungen, die sich aus dem Betrieb der Eisbahn 
ergeben. 
 
 
Forderungen an die Stadt Oelde 
 
Zum Bilanzstichtag sind unter dieser Bilanzposition ausgewiesen TEUR 33 Forderungen aus 
Umsatzsteuer und TEUR 9 Forderungen aus Abrechnung Citymanagement. 
 
 
Sonstige Vermögensgegenstände 
 
Zusammensetzung: 2008 2007 

 EUR EUR 

Finanzamt   

- Umsatzsteuer 6.688,46 5.406,79 

- Körperschaftsteuererstattungsanspruch 0,00 5.012,82 

Sonstige Forderungen 4.493,88 5.778,49 

 11.182,34 16.198,10 
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Rechnungsabgrenzungsposten  
 
Der Rechnungsabgrenzungsposten betrifft im Wesentlichen die Miete für das Verwaltungs-
gebäude sowie die Gehälter für Januar 2009 und Aufwendungen für Veranstaltungen des 
Jahres 2009. 
 
 
Eigenkapital 
 

Das Eigenkapital beträgt zum 31.12.2008 insgesamt EUR 3.999.456,71. Das Stammkapital in 
Höhe von EUR 500.000,00 entspricht dem in der Betriebssatzung festgesetzten Stammkapital. 

Das Eigenkapital der Forum Oelde setzt sich wie folgt zusammen (in EUR): 

 01.01.2008 Zuführung Umbuchung 
auf SoPo 

Verlustausgleich 31.12.2008 

Stammkapital 500.000,00 0,00 0,00 0,00 500.000,00 

Rücklagen 5.469.100,48 1.183.700,00 0,00 -1.581.239,96 5.071.560,52 

Gewinn/Verlust -1.581.239,96 -1.572.103,81 0,00 1.581.239,96 -1.572.103,81 

 4.387.860,52 388.403,81 0,00 0,00 3.999.456,71 

 
Für den Verlustausgleich für das Jahr 2007 sind gemäß Ratsbeschluss vom 22.09.2008 
EUR 1.581.239,96 aus der Rücklage entnommen worden. 
 
 
Sonderposten für Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen 
 
In dem Sonderposten wurden die in den Vorjahren an die LGS GmbH von Dritten gezahlten 
Zuschüssen ausgewiesen. 
 

 Stand  
01.01.2008 

Inanspruch- 
nahme 

Auflösung Zuführung Stand 
31.12.2008 

Sonderposten 4.058.711,42 0,00 -189.984,83 306.262,77 4.174.989,36 

 4.058.711,42 0,00 -189.984,83 306.262,77 4.174.989,36 

      

 
 
Rückstellungen 
 
 Stand 

01.01.2008 
Inanspruch-
nahme  

Auflösung Zuführung  Stand 
31.12.2008 

 EUR EUR EUR EUR EUR 

Pensionsrückstellung 33.117,00 0,00 0,00 12.398,00 45.515,00 

Abschluss und Prüfung 31.400,00 -21.220,00 -1.200,00 22.220,00 31.200,00 

Ausstehender Urlaub 22.897,89 -22.897,89 0,00 22.565,87 22.565,87 

Ausstehende Rechnungen 6.200,00 0,00 -5.000,00 16.300,00 17.500,00 

Rückst. Instandhaltung 0,00 0,00 0,00 47.300,00 47.300,00 

 93.614,89 -44.117,89 -6.200,00 120.783,87 164.080,87 
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Verbindlichkeiten 
 

Verbindlichkeitenspiegel zum 31. Dezember 2008 
davon mit einer Restlaufzeit 

 

  Gesamtbetrag bis zu einem 
Jahr 

von mehr als 
einem bis zu 
fünf Jahren 

von mehr als 
fünf Jahren 

davon 
gesichert 

  EUR EUR EUR EUR EUR 

1. Verbindlichkeiten 
gegenüber 
Kreditinstituten 

279.668,85 
(283.380,16) 

3.896,18 
(3.717,94) 

17.544,16 
(16.741,60) 

258.228,51 
(262.920,62) 

0,00 

2. Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen 
und Leistungen 

256.225,73 
(259.239,95) 

256.225,73 
(259.239,95) 

0,00 
(0,00) 

0,00 
(0,00) 

0,00 

3. Verbindlichkeiten 
gegenüber der 
Stadt 

1.507,61 
(380,09) 

1.507,61 
(380,09) 

0,00 
(0,00) 

0,00 
(0,00) 

0,00 

4. Sonstige Verbind-
lichkeiten 

136.393,94 
(322.382,74) 

136.393,94 
(322.382,74) 

0,00 
(0,00) 

0,00 
(0,00) 

0,00 

  673.796,13 
(865.382,94) 

398.023,46 
(585.720,72) 

17.544,16 
(16.741,60) 

258.228,51 
(262.920,62) 

0,00 
(0,00) 

 
* () Vorjahreswerte 

 
 
Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Der Rechnungsabgrenzungsposten betrifft einerseits die in den Vorjahren vereinnahmten 
Sponsorengelder sowie andererseits Einnahmen für vor dem Bilanzstichtag verkaufte Park- 
und Freibadkarten 2009 sowie Eintrittskarten für Veranstaltungen in 2009.  
 
 
3.  Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Umsatzerlöse entfallen auf folgende Bereiche: 
 

 2008 2007 

 EUR EUR 

Eintrittgelder 310.053,23 288.203,92 

Kulturveranstaltungen 149.725,26 77.093,87 

Kurse und Veranstaltungen 98.188,05 48.113,53 

Erlöse Touristik 32.238,29 36.025,01 

Eisbahn 27.189,49 23.442,06 

Kleinartikel 10.572,92 10.376,73 

sonstige Erlöse 66.774,52 41.205,01 

 694.741,76 524.460,13 

   

 
 
Die Sonstigen betrieblichen Erträge belaufen sich auf TEUR 322 (Vorjahr TEUR 481). Im 
Wesentlichen beinhaltet die Position Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens 
(TEUR 190; Vorjahr TEUR 171), Sponsoringerträge (TEUR 94; Vorjahr TEUR 66), Erträge aus 
der Auflösung von Rückstellungen (TEUR 6; Vorjahr TEUR 47) sowie Versicherungsentschä-
digungen (TEUR 3; Vorjahr TEUR 166). 
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Der Materialaufwand setzt sich wie folgt zusammen: 
 
 2008 2007 

 EUR EUR 

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 26.082,45 23.197,56 

Bezogene Leistungen 1.118.440,38 1.013.161,95 

 1.144.522,83 1.036,359,51 

 
Der Materialaufwand ist im Wesentlichen durch die Aufwendungen für die Veranstaltungen 
geprägt. 
 
 
Die Personalaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 2008 2007 

 EUR EUR 

Löhne und Gehälter 489.210,91 451.016,71 

Aufwendungen für soziale Abgaben und Aufwen-
dungen für Altersversorgung und für Unterstützung 112.806,15 131.232,20 

 602.017,06 582.248,91 

 
 
Die Abschreibungen werden in der Anlage 3a zum Anhang einzeln dargestellt. Es handelt sich 
um Abschreibungen in Höhe von TEUR 531. Das Anlagevermögen wurde zum 31.12.2007 
aufgrund der Einführung des Neuen Kommunalen Finanzmanagements bei der Stadt Oelde 
durch die Wirtschaftprüfungsgesellschaft Dr. Heilmaier & Partner neu bewertet. 
 
Bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von TEUR 319,8 handelt es sich u.a. 
um Mietzahlungen (TEUR 60,8; Vorjahr: TEUR 57,7) sowie (Energiebezugskosten 
(TEUR 49,8; Vorjahr: TEUR 43,9).  
 
Zinsen und ähnliche Erträge resultieren im Wesentlichen aus unterjährigen Festgeldanlagen 
(TEUR 23). 
 
 
4.  Sonstige Angaben 
 
Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen 
 
Vermerkpflichtige Haftungsverhältnisse bestanden am Bilanzstichtag nicht. 
 
Eine finanzielle Verpflichtung besteht im Rahmen des Mietvertrages mit der Westenhorst 
GmbH & Co. KG für die Geschäftsstelle Forum, mit der ein Mietvertrag über 15 Jahre ab-
geschlossen wurde (TEUR 398,8). Außerdem bestehen diverse Verpflichtungen aus anderen 
Miet- und Pachtverträgen. 
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Organe des Betriebs 
 
1. die Betriebsleitung 
2. der Betriebsausschuss 
3. der Rat der Stadt  Oelde 
 
 
Betriebsleiter 
 
Der Werkleitung gehörten im Berichtsjahr an: 
 
 Betriebsleiter: Herr Ludger Junkerkalefeld 
 
Auf die Angabe der Gesamtbezüge gemäß § 285 Nr. 9 HGB wird gemäß § 286 Abs. 4 HGB 
verzichtet. 
 
 
Betriebsausschuss 
 
Ab dem 15. Oktober 2004 setzte sich der Betriebsausschuss wie folgt zusammen: 
 
Vorsitzender: Hans-Gerhard Voelker 

stellvertretende Vorsitzende: Monika Bushuven 
 
Ratsmitglieder: 
 
Ordentliche Mitglieder: Stellvertreter: 
 
CDU: 

1. Bushuven, Monika Bäumker, Oliver 
 Schubertstr. 41, 59302 Oelde von-Manger-Straße 33, 59302 Oelde 
  
2. Gresshoff, Johannes-Heinrich Brinkmann, Antonius 
 Gresshoffweg 6, 59302 Oelde Sudbergweg 13, 59302 Oelde 
  
3. Junkerkalefeld, Heinz Hagemeier, Daniel 
 von-Nagel-Straße 21, 59302 Oelde Auf der Brede 31, 59302 Oelde 
  
4. Kaup, Winfried Helmers, Franz-Josef 
 Habichthöhe 9, 59302 Oelde Haberkamp 1, 59302 Oelde 
  
SPD:  
1. Fust, Ernst-Rainer alphabetisch aus den Mitgliedern der Fraktion 
 Axthausener Weg 17a, 59302 Oelde   
  
2. Koch, Beatrix  
    Ernstingweg 2, 59302 Oelde  
  
FWG:  
1. Knop, Karl Friedrich alphabetisch aus den Mitgliedern der Fraktion 
 Ludwig-Niedieck-Straße 5, 59302 Oelde  
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Bündnis 90/Die Grünen:  
1. Brormann, Marita alphabetisch aus den Mitgliedern der Fraktion 
 Ludwig-Niedieck-Str.10, 59302 Oelde  
  
2.  Wickenkamp, Lena  
 Sonnenstr. 1, 
 59302 Oelde-Sünninghausen 

 

 
FDP:  
1. Voelker, Hans-Gerd alphabetisch aus den Mitgliedern der Fraktion 
 Im Kapellengarten 20, 59302 Oelde  

 
 
Sachkundige Bürger gem. § 5 Satzung Forum: 
 
Ordentliche Mitglieder: Stellvertreter: 
 
Initiativkreis Wirtschaft 
Festge, Dr. Reinhold  
Kurenholtweg 8, 59302 Oelde  
  
Sparkasse Münsterland Ost 
Brockschnieder, Martin  
In der Reishege 14, 59302 Oelde  
  
Beirat der Lokalen Agenda 
Pastor Schlotmann, Ludger  
Wibbeltstraße 2, 59302 Oelde  
  
Gewerbeverein Oelde 
Ingo Busch  
Mierendorfstraße 7, 59302 Oelde  
  
Gewerbeverein Stromberg 
Thomas Kranz  
Im Nebel 6, 59302 Oelde  
  
Volksbank Oelde Ennigerloh Neubeckum eG 
Antonius Wieschmann  
Zum Schützenhof 7, 59302 Oelde  
  
Förderverein Vier-Jahreszeiten-Park 
Hilker, Eckhard  
Am Landhagen 37a, 59302 Oelde  
 
 
mit beratender Stimme nehmen teil gem. § 5 Abs. 4 Satzung Forum: 
 
Der Bürgermeister 
Die Werkleitung 
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Personal 
 
Im Jahr 2008 waren im Eigenbetrieb FORUM Oelde folgende Mitarbeiter beschäftigt: 
 

• 1 Werkleiter (Beamter) 

• 7 Tarifbeschäftigte TVöD (ehemals BAT-Angestellte) 

• 1 Tarifbeschäftigte TVöD (ehemals BAT-Angestellte) – befristet – 

• 3 Tarifbeschäftigte TVöD (ehemals BMTG-Arbeiter) 

• 1 Volontärin 

• 3 Kurzfristig Beschäftigte Aushilfen in der Gläsernen Küche 

• 1 Mini-Job Aushilfe in der Gläsernen Küche 
 
Für die Arbeitnehmer (bis auf die Beamten, die Volontärin und die Kurzfristig Beschäftigten) 
besteht bei der Kommunalen Zusatzversorgungskasse Westfalen-Lippe (ZKW) in Münster eine 
Zusatzversorgung. Die Versorgungszusage regelt sich nach dem ATV-K (Tarifvertrag Alters-
versorgung Kommunal). 
 
Für das Jahr 2008 sind insgesamt 7,5 % der zusatzversorgungspflichtigen Entgelte an die 
ZKW zu zahlen. Hiervon entfallen 4,5 % auf den Umlagesatz und 3,0 % auf ein Sanierungs-
geld.^Durch das Jahressteuergesetz 2007 sind ab 01.01.2008 Umlagezahlungen durch den 
Arbeitgeber an die Kommunale Zusatzversorgungskasse Westfalen-Lippe (ZKW) nach § 3 
Nr. 56 Einkommensteuergesetz bis zu 636 € im Jahr steuerfrei, wenn dieser Betrag nicht 
bereits durch eine Entgeltumwandlung bei einer Pensionskasse bzw. einem Pensionsfonds 
von den Beschäftigten ausgeschöpft wird. Entgeltumwandlungen bei einer 
Unterstützungskasse werden hierbei nicht berücksichtigt. Zur Umsetzung wird der 
Steuerfreibetrag von jährlich 636 € in gleichen Teilen auf die zur Verfügung stehenden Monate 
verteilt (53 € monatlich). Die über diesen Betrag hinausgehenden Umlagezahlungen sind auch 
weiterhin nach § 16 ATV-K pauschal vom Arbeitgeber (mtl. 89,48 €), und darüber hinaus 
individuell vom Arbeitnehmer zu versteuern. 
 
Übersicht über die Zahlungen 2008 
 
Das umlagepflichtige Entgelt betrug 351.510,78 € (brutto) 
 

Umlage 4,5 % 15.817,86 €

Sanierungsgeld 3% 10.545,34 €

Pauschalsteuer Zusatzversorgung 1.733,68 €
 
 
5.  Vorschlag zur Verwendung des Jahresergebnisses 
 
Die Werkleitung schlägt vor, den Jahresverlust 2008 durch Abbuchung von der allgemeinen 
Rücklage auszugleichen. 
 
Oelde, 08.Juni 2009 
 
 

____________________ 
 Ludger Junkerkalefeld 
 FORUM Oelde 
 Betriebseiter 
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Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2008 

 
 
I.  Allgemeines 
 
Gegenstand des Betriebes ist die Planung und Durchführung von kulturellen Veranstaltungen in 
der Stadt Oelde, von Maßnahmen und Veranstaltungen des Stadtmarketings, die Förderung 
des Fremdenverkehrs, die Pflege des Vier-Jahreszeiten-Parkes sowie die Fortsetzung des 
Agenda-Prozesses. 
 
 
II. Geschäftsverlauf im Wirtschaftsjahr 2008: 
 

Erträge    2008  2007 

    EUR  EUR 

1. Umsatzerlöse  694.741,76 524.460,13

2. Sonstige betriebliche Erträge 321.664,01 481.482,22

3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 23.405,44 18.288,24

 Summe der Erträge  1.039.811,21 1.024.230,59

     

Aufwendungen    

a. Betriebsaufwendungen  

1. Materialaufwand  -1.144.522,83 -1.036.359,51

2. Personalaufwand  -602.017,06 -582.248,91

3. Abschreibungen  -530.827,01 -529.797,33

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen -319.855,91 -407.243,83

5. Steuern vom Einkommen u. Ertrag 0,00 0,98

 Summe der Betriebsaufwendungen 2.597.222,81 -2.555.648,60

     

b. Finanzaufwendungen  

 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 13.300,69 -14.832,45

     

 Summe Aufwendungen -2.610.523,50 -2.570.481,05

     

 Steuern   -1.391,52 -34.989,50

      

 Jahresverlust  -1.572.103,81 -1.581.239,96

 
 
 
Die Nettoabschreibungen, d.h. der Betrag der Abschreibungen abzüglich Auflösung des 
Sonderpostens für Investitionszuschüsse beträgt für 2008 TEUR 341. Im Vorjahr 2007 wurden 
Abschreibungen in Höhe von TEUR 358 ausgewiesen.  
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Die Werkleitung schlägt vor, den Jahresverlust 2008 durch Abbuchung von der Allgemeinen 
Rücklage auszugleichen. 

 
 
Die Umsatzerlöse des Wirtschaftsjahres verteilen sich wie folgt: 
 

 2008 2007 

 EUR EUR 

Eintrittsgelder in den Park 310.053,23 291.995,49 

Kulturveranstaltungen 149.725,26 75.981,97 

Kleinartikel 10.572,92 4.365,98 

Kurse und Veranstaltungen 98.188,05 41.287,74 

Erlöse Touristik 32.238,29 36.018,55 

Übrige 93.964,01 74.810,40 

Summe 694.741,76 524.460,13 

 
 
Der in 2008 angefallene Personalaufwand setzt sich wie folgt zusammen: 
 

 2008 2007 

 EUR EUR 

Löhne und Gehälter 442.631,78 424.789,34 

Aushilfslöhne 46.579,13 26.227,37 

Soziale Abgaben 112.806,15 131.232,20 

Summe 602.017,06 582.248,91 

 
Im Jahr 2008 waren 11 Angestellte und 1 Beamter im Eigenbetrieb FORUM Oelde beschäftigt. 
Die Mitarbeiter von Forum Oelde werden nach den für die Mitarbeiter der Stadt Oelde geltenden 
tariflichen Vergütungen entlohnt. 
 
 
III. Investitionstätigkeit 
 
Die Investitionen im Anlagevermögen in Höhe von TEUR 409 (alle Zugänge einschließlich 
Anlagen im Bau berücksichtigt) wurden durch die Abschreibungen in Höhe von TEUR 531 
gedeckt. Zur Entwicklung des Anlagevermögens wird auf den im Anhang befindlichen Anlagen-
nachweis verwiesen. 
 
Im Wirtschaftsplan 2009 sind Investitionen in Höhe von TEUR 160 vorgesehen. Die Investi-
tionen sollen durch Zahlungen der Stadt Oelde (TEUR 105 Verlustabdeckung), des Förder-
vereins Vier-Jahreszeiten-Park e.V. (TEUR 30) sowie eine Entnahme aus dem Festgeld 
(TEUR 25) finanziert werden. 
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IV. Vermögenslage und Liquidität 
 
Die Vermögens- und Liquiditätslage des Betriebes war im abgelaufenen Wirtschaftsjahr 2008 
insgesamt ausreichend, hat sich aber im Vergleich zu den Vorjahren verschlechtert (siehe 
hierzu auch VI. Risikobericht) 
 
 
V. Kennzahlen der Vermögens- und Finanzlage 
 

Die Bilanzsumme hat sich im Berichtsjahr von TEUR 9.638,1 um TEUR 389,5 auf 
TEUR 9.248,6  vermindert. Die wesentliche Ursache dafür waren im Vergleich zum Vorjahr 
2007 die Verminderung des Anlagevermögens (-TEUR 127,6) und der Rücklagen (-TEUR 
397,5) sowie der liquiden Mittel (-TEUR 238) bzw. die Erhöhung der Verbindlichkeiten 
(+TEUR 191,6). 
 
 
Die Zahlungsbereitschaft war im Berichtsjahr jederzeit gewährleistet. 
 
 

 31.12.2006 
 

31.12.2007 31.12.2008 

 TEUR TEUR TEUR 
Kennzahlen zur Vermögens- und Kapitalstruktur 

Anlagevermögen x 100 
Gesamtvermögen 
Anlagenintensität in % 

9.268,0 x 100 
10.029,0 

92,4 

8.770,6 x 100 
9.638,2 

91,0 

8.642,8 x 100 
9.248,6 

93,5 
wirtschaftliches Eigenkapital x 100 
Gesamtkapital 
Eigenkapitalquote in % 

9.057,8 x 100 
10.029,0 

90,3 

8.444,6 x 100 
9.638,2 

87,7 

8.175,8 x 100 
9.248,6 

88,4 

Fremdkapital x 100 
Gesamtkapital 
Verschuldungsgrad in % 

971,2 x 100 
10.029,0 

9,7 

1.189,5 x 100 
9.631,1 

12,35 

1.074,2 x 100 
9.248,6 

11,61 

    

Kennzahlen zur Finanz- und Liquiditätsstruktur 
(wirtschaftliches Eigenkapital + lfr. 
Fremdkapital) x 100 
Anlagevermögen 
Anlagendeckungsgrad I in % 

9.360,9 x 100 
9.268,0 

101,0 

8.759,4 x 100 
8.770,5 

99,9 

8.478,8 X 100 
8.642,8 

98,1 
 

Liquide Mittel I. und II. Ordnung x 100 
Kurzfristiges Fremdkapital 
Liquidität 1. Grades in % 

756,0 x 100 
668,1 
113,2 

867,1 x 100 
878,8 

98,7 

605,3 x 100 
752,4 

80,5 

Liquide Mittel I. und II. Ordnung 
- Kurzfristiges Fremdkapital 
Liquidität 1. Grades in TEUR 

756,0 
-668,1 

87,9 

867,1 
-878,8 

-11,7 

605,3 
-752,4 
-147,1 

Liquide Mittel I. und III. Ordnung x 100 
Kurzfristiges Fremdkapital 
Liquidität 2. Grades in % 

761,0 x 100 
668,1 
113,9 

876,6 x 100 
878,8 

98,7 

605,7 x 100 
752,4 

80,5 

Liquide Mittel I. –IIl. Ordnung x 100 
- Kurzfristiges Fremdkapital 
Liquidität 2. Grades in TEUR 

761,0 
-668,1 

92,9 

867,6 
-878,8 

-11,2 

605,7 
-752,4 
-146,7 

 
 
 
VI. Risikobericht 
 
Die Finanzwirtschaft von Forum Oelde wird weiterhin große Anstrengungen aufwenden, um 
durch ein frühzeitiges Erkennen und Bewerten der Risiken sowie durch ein gegebenenfalls not-
wendiges effizientes Gegensteuern die Voraussetzungen für ein geordnetes wirtschaftliches 
Handeln zu schaffen. Hierbei ist neben der strikten Ausgabedisziplin auch auf die notwendige 
Erzielung der veranschlagten Einnahmen zu achten. Es bleibt ein ständiges Ziel des Risiko-
managements von Forum Oelde, sowohl strategische als auch geschäftsspezifische Risiken zu 
identifizieren, zu analysieren, zu überwachen und durch geeignete Maßnahmen zu steuern. 
Hierzu zählen insbesondere die fortlaufende Beobachtung der Besucherzahlen der Veranstal-
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tungen (Vorverkauf) und der veräußerten Jahreskarten für Park mit Bad. Die Pflege der 
„Stammkundschaft“ (Jahreskarteninhaber) zählt dabei zu den vorrangigen Aufgaben. Regel-
mäßig erfolgen auch entsprechende Informationen an den Verwaltungsvorstand der Stadt 
Oelde sowie an den Betriebsausschuss. 
 
Die allgemeinen Ausfallrisiken im Bereich der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
sind unseres Erachtens relativ gering. In den Vorjahren gab es in diesem Bereich keine Aus-
fälle. Die Zahlung der Forderungen wird durch unsere Mitarbeiter regelmäßig überwacht und 
gemahnt. Bei der Verfolgung ausstehender Forderungen wird auch das Rechtsamt der Stadt 
eingeschaltet. 
 
Die Liquidität wird laufend beobachtet. Nicht benötigte Gelder werden regelmäßig auf Festgeld-
konten angelegt. Der Eigenbetrieb hat auch die Möglichkeit, kurzfristige finanzielle Engpässe 
durch einen Kontokorrent bei der Stadtkasse auszugleichen. Dies war im abgelaufenen Wirt-
schaftsjahr nicht notwendig. 
 
In Bezug auf die Liquidität des Eigenbetriebes der Stadt Oelde erfolgt ein wichtiger Hinweis: 
Auch im Jahre 2008 hat der laufende Betrieb mehr Mittel benötigt, als letztendlich als Ausgleich 
von der Stadt Oelde bereit gestellt worden sind. Nach unseren Feststellungen handelt es sich 
für das Jahr 2008 um einen Betrag von rd. EUR 90.000, im Wesentlichen verursacht durch die 
nicht veranschlagte Erhöhung der Personalkosten (Ansatz 2008 identisch wie 2007). Der 
(buchhalterische) Ausgleich erfolgte zwar durch das vorhandene Vermögen. Gleichwohl fehlen 
die Mittel in der laufenden Liquidität. Die Betriebsleitung wird die zurückliegenden Abschlüsse 
prüfen, ob und in welcher Höhe ähnliche Beträge festzustellen sind. 
 
Das Rechnungswesen wurde auf die besonderen Verhältnisse unseres Betriebes angepasst. 
Die eingerichtete Kostenrechnung bietet geeignete Auswertungsmöglichkeiten. 
 
Die in den Eigenbetrieb Forum gesetzten Erwartungen gilt es – auch im Hinblick auf die 
gesamtstädtischen Profile – fortzuentwickeln und den gewandelten Angebotsstrukturen anzu-
passen. Ob die festgelegte Finanzausstattung von Forum Oelde zur Erfüllung dieser sich 
verändernden und sich mit eigener Dynamik wandelnden Ansprüche dauerhaft ausreicht, bleibt 
einer (kritischen) Würdigung vorbehalten. 
 
Die durch unsere Betriebssatzung vorgesehenen Aufgaben, wie z.B. regelmäßige Berichte an 
den Betriebsausschuss und an den Verwaltungsvorstand der Stadt Oelde, Erarbeitung eines 
Wirtschaftsplanes, haben wir erfüllt. 
 
Vorgänge von besonderer Bedeutung, die hohe Risiken für die zukünftige Geschäfts-
entwicklung unseres Eigenbetriebes darstellen, sind nach Schluss des Wirtschaftsjahres 2008 
nicht eingetreten bzw. bekannt geworden. 
 
 
VII. Feststellungen im Rahmen der Prüfung nach § 53 HGrG 

 
Im Rahmen der Prüfung nach § 53 HGrG wurde unter anderem festgestellt: 
 

1. dass eine Anpassung der Betriebssatzungen an die geänderte Eigenbetriebsverordnung 
NRW mit Ratsbeschluss vom 31.03.2008 erfolgte. Die Satzungen wurden mit Datum 
vom 12.04.2008 öffentlich bekannt gemacht. 

2. dass der Wirtschaftsplan (Erfolgsplan) 2009 entgegen den Vorjahren entsprechend den 
Hinweisen der Gemeindeprüfungsanstalt nunmehr auch um die im betreffenden Wirt-
schaftsjahr vorzunehmenden Abschreibungen ergänzt wurde. 

3. dass für den Kartenverkauf für die Kulturveranstaltungen der Kulturdirektion Dr. Löher 
mit Datum vom 30.12.2007 eine vertragliche Regelung getroffen wurde. 
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VIII. Ausblick auf das Wirtschaftsjahr 2009 
 
Laut Wirtschaftplan für das Jahr 2009 beträgt die notwendige Verlustabdeckung durch die Stadt 
Oelde (ohne Abschreibungen) EUR 1.056.227,21. Der Wirtschaftplan 2009 wurde in der 
Sitzung des Rates am 30.03.2009 verabschiedet. 
 
Der Wirtschaftplan 2009 ist erneut geprägt von den veränderten Rahmenbedingungen der 
Kommunen insgesamt, und somit auch die der Stadt Oelde. Die für den Wirtschaftplan 2008 
festgelegten finanziellen Regelungen sind im gleichen Umfang für den Wirtschaftplan 2009 vom 
Rat der Stadt Oelde festgelegt worden. 
 
Die Finanzwirtschaft des Eigenbetriebs Forum hat es sich zur dauerhaften Aufgabe gemacht, 
sowohl den Ertrag als auch den Aufwand durch ein strenges und zeitnahes Controlling zu 
begleiten und transparent zu gestalten. Durch partnerschaftliche Kooperation und zielgerichtete 
werbliche Maßnahmen soll ein erweitertes Maß an Sicherheit auf der Ertragsseite erzielt 
werden. Die Aufwandpositionen sind sorgfältig zu disponieren. Aufgrund der Haushaltslage der 
Stadt Oelde ist die strikte Einhaltung des Finanzrahmens unabdingbare Voraussetzung für ein 
wirtschaftlich erfolgreiches Handeln von Forum Oelde. 
 
Gleichwohl ist auch unter Maßgabe der städt. Finanzvorgabe eine kontinuierliche Entwicklung 
nur mit weiteren Investitionsvorhaben und Fortentwicklungen der programmatischen Auf-
gabeninhalte von Forum Oelde verbunden. Rat, Betriebsausschuss und Betriebsleitung bleiben 
aufgefordert, entsprechende Konzepte vorzubereiten und zu entwickeln. 
 
 
Oelde, 08. Juni 2009 
 
       _________________________________ 
                       Ludger Junkerkalefeld 
                                FORUM Oelde 

  Betriebsleiter 
 
  














































































